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Markt  
Saisonal typisch ist die Milchanlieferung in der 
49. KW weiter gestiegen, um 0,8 % mehr als in 
der Vorwoche. Sie befindet sich damit 0,5 % 
über der Vorjahreslinie. Im Vergleich zum Vor-
jahreszeitraum (1. - 49. KW) liegt die Gesamt-
menge 0,4 % unter der des Vorjahres. Im Weih-
nachtsgeschäft besteht bei abgepackter Butter 
eine anhaltend rege Nachfrage mit kontraktbe-
dingt stabilen Preisen. Für Blockbutter verläuft 
das Geschäft ruhig mit leicht schwächerer Preis-
notierung. Die Preise für Käse liegen stabil auf 
erhöhtem Niveau bei umfangreicher Nachfrage. 
Die Pulvermärkte haben sich zum Jahresende 
beruhigt. Das Preisgefüge zeigt sich uneinheit-
lich; von stabil bis leicht schwächer. (AMI, ZMB) 

 

Einladung: DBV-Fachforum Milch auf IGW 
Der DBV veranstaltet sein Fachforum Milch am 
Montag, 20. Januar 2020 ab 14 Uhr auf der 
Messe Berlin (Halle HUB 27, Raum Beta 8+9). 
Die Veranstaltung steht mit dem Titel „Milch in 
2030 – Wohin geht die Reise?“ ganz im Zeichen 
der Strategie 2030, welche die Verbände der 
Milchbranche erarbeitet haben und auf der Grü-
nen Woche veröffentlichen werden. Infos und 
Anmeldung siehe Anlage und unter: 
https://bit.ly/2Me9NS5  

Wolf: Änderung des Bundesnaturschutzgesetzes 

Der Bundestag hat am Donnerstag neue Rege-
lungen zum Umgang mit dem Wolf beschlossen. 
Die Novelle muss noch durch den Bundesrat. 
Die Finanzierungsmöglichkeiten für Herden-
schutz sollen demnach verbessert werden. Auch 
die Regelungen zum Abschuss einzelner Wölfe 
wurden überarbeitet. Aus Sicht des DBV sind die 
Änderungen ein erster, kleiner Schritt, um Wei-
detiere besser vor Wolfsrissen zu schützen. Aus 
Sicht des DBV muss endlich anerkannt werden, 
dass der Wolfsbestand sich so entwickelt hat, 
dass sein Erhaltungszustand nicht mehr gefähr-
det ist. Dann gilt es, eine effektive Regulierung 
umzusetzen, die beinhaltet, dass sich der Wolf 
beispielsweise in Grünlandregionen nicht ansie-
delt. 

Web-App „KUHdo“ für Milchpreisabsicherung 
Das Kieler StartUp KUHdo hat eine webbasierte 
IT-Lösung für Milcherzeuger zur Unterstützung 
bei der Milchpreissicherung entwickelt. Das Un-
ternehmen hat einen Absicherungssimulator in 
seine Web-App integriert. Er ermöglicht es, die 
ersten Schritte beim Umgang mit Preisabsiche-
rungsmaßnahmen ohne Risiko und kostenlos zu 
testen und die betrieblichen Auswirkungen zu 
simulieren. Mehr Details unter https://kuhdo.de 
 

 
Das Milchteam im Haus der Land- und Ernäh-
rungswirtschaft wünscht Ihnen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 
2020! 
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